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Kreisliga Herren Süd

Spvg. Gaste-Hasbergen II : VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II 
Montag, 18.03.2024, 19:30 Uhr

Sieg für die Spvg. Gaste-Hasbergen II in der Kreisliga Herren 
Süd

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der Spvg. Gaste-Hasbergen II im Spiel
der Kreisliga Herren Süd gegen den VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Angelo Stork, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Moldenhauer / Lüssing nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Strelow / Hamel gegen Erfmann / Gervelmeyer bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Strelow / Hamel zurück ins Spiel und gewannen es
noch im Entscheidungssatz. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Gutendorf /
Frankenberg zunächst nicht gut aus, so gewannen Stork / Thomsen im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Angelo
Stork wehrte eine 1:0 Satzführung von Markus Gervelmeyer ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Paul Strelow beim 11:7, 11:7, 9:11, 11:6 gegen
Thomas Erfmann doch überlegen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an den Tisch. Beim Sieg von Kai Moldenhauer gegen Michael Gutendorf konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Hamel seinem Gegner Tobias
Bojinski beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Beksvoort war für Bernd Lüssing letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Mike Thomsen im Anschluss gegen Thomas Frankenberg. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler der Spvg. Gaste-Hasbergen II und des VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II in
die Box. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte nachfolgend Angelo Stork das Match
gegen Thomas Erfmann und gewann 3:1. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der Spvg. Gaste-Hasbergen II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 31:5 bei 14 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II geht es
stattdessen am 04.04.2024 gegen den TuS Glane nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Spvg. Gaste-Hasbergen II

Doppel: Moldenhauer / Lüssing 1:0, Strelow / Hamel 1:0, Stork / Thomsen 1:0 
Einzel: A. Stork 2:0, P. Strelow 1:0, K. Moldenhauer 1:0, C. Hamel 1:0, B. Lüssing 0:1, M. Thomsen
1:0 

 VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II
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Doppel: Erfmann / Gervelmeyer 0:1, Bojinski / Beksvoort 0:1, Gutendorf / Frankenberg 0:1 
Einzel: T. Erfmann 0:2, M. Gervelmeyer 0:1, T. Bojinski 0:1, M. Gutendorf 0:1, T. Frankenberg 0:1,
M. Beksvoort 1:0


